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So widerstandsfähig, 
montagefreundlich und 
schön war Photo-
voltaik noch nie.

Der Arres Markenbotschafter Ueli Kestenholz nutzt seit vier Jahren Photovoltaik, um Energie 
nachhaltig zu produzieren. Im Interview spricht er über seine persönlichen Erfahrungen als 
Stromproduzent, die Vorzüge des Arres Indach Solarsystems für Installateure und Endkunden 
sowie die Gründe, weswegen die Schweiz vermehrt auf erneuerbare Energien setzen sollte.

Extremsportler Ueli Kestenholz erlebt die 
Welt oft aus speziellen Blickwinkeln. Beim 
Speed-Flying überblickt er weite Landschaf-
ten, sowohl fast unberührte als auch urba-
nere. Dabei sieht er aus erster Hand, welche 
Auswirkungen der Klimawandel auf die Natur 
hat. Hoffung macht ihm, dass er selber erlebt, 

wie das Thema Photovoltaik zur nachhaltigen 
Energiegewinnung in der Schweiz an Bedeu-
tung gewinnt. «Das Potenzial ist aber nach 
wie vor riesig», erklärt der Arres Markenbot-
schafter. Er hofft darauf, dass in Zukunft noch 
mehr Menschen auf Photovoltaik setzen, um 
den eigenen Stromverbrauch zu decken und 

die Natur zu entlasten. Dass er dabei den 
Einsatz des Arres Indach Solarsystems emp-
fiehlt, hat eine ganze Reihe guter Gründe. 

Mehr über Ueli Kestenholz und seine Arres 
Indach Solaranlage erfahren Sie im Inter-
view. 

«Die Arres Solarmodule funktionieren 
seit dem ersten Tag einwandfrei»

Arres im Weingut
Auf dem Gut Plandaditsch in Malans wird Wein produziert. Dabei 
zum Einsatz kommt auch nachhaltig erzeugte Energie einer Arres In-
dach Solaranlage. Wieso sich dieses System vor Ort bewährt, erklärt 
Yannik Zimmermann, verantwortlicher Projektleiter der Repower AG.
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Arres liefert nachhaltige 
Energie für die
Weinproduktion.
Mitten in einem Weingebiet in Malans sorgt eine Arres Indach Solaranlage für eine nachhaltige Stromproduktion. Realisiert wurde die PV-
Anlage auf dem Gut Plandaditsch von der Repower AG und der Hassler Energia Alternativa AG. Für Projektleiter Yannik Zimmermann war 
Arres dabei aus mehreren Gründen die optimale Wahl. 

Die Planung und Montage der Solaranlage 
auf dem Gut Plandaditsch in Malans ist Yan-
nik Zimmermann als spezielles Projekt in Er-
innerung. Der Projektleiter der Generalunter-
nehmerin Repower AG war bereits in einem 
frühen Stadium des Planungsprozesses in-
volviert. «Oft werden wir bei Bauprojekten eher 
später beigezogen. Unser Fachwissen bereits 
früh einbringen zu können, erleichtert die Ar-
beit aber und hilft dabei, Solaranlagen optimal 
zu gestalten», erklärt Zimmermann. So habe 
er bei den detaillierten Massen des Daches 
mitsprechen können, damit die Fläche auf die 
Grösse der Arres Solarmodule ausgerichtet 
und entsprechend besser für die Energiepro-
duktion genutzt werden konnte. 

Einfaches System erleichtert Montage
Von der Planung über die Logistik und Mon-
tage bis zur Inbetriebnahme der Arres Indach 
Solaranlage verlief alles reibungslos. «Aus-
nahmsweise haben wir von Repower bei die-
sem Projekt auch bei der Installation mitge-
holfen», erzählt Yannik Zimmermann. «Dabei 
konnte ich selbst erleben, wie einfach das 
Arres Solarsystem aufgebaut ist und wie dies 
die Montage erleichtert.» Die Montagearbei-
ten auf der 160 m2 grossen Fläche dauerten 
nur wenige Tage. Auch Schneefänge zur Er-
höhung der Sicherheit sowie Blindmodule für 
eine optische Stimmigkeit kamen dabei zum 
Einsatz. Zusätzlich zu diesen verschiedenen 
Vorzügen überzeugte Arres gemäss Zimmer-

mann auch durch das gute Preis-Leistungs-
Verhältnis des Systems.

Blickfang vom Dorf aus
Genutzt werden die 29  646 kWh Jahreser-
trag der Arres Indach Solaranlage für Gerät-
schaften und Maschinen rund um die Wein-
produktion. «Den grossen Energieverbrauch 
im Zusammenhang mit Kühlen und Heizen 

durch Photovoltaik aufzufangen, macht Sinn. 
Im Hinblick auf die aktuelle Energiesituation 
würde es sich heute lohnen, die Anlage nach 
Möglichkeit zu vergrössern», so Zimmermann.  
Dass man die Solaranlage inmitten von Wein-
reben bereits vom Dorf Malans aus sieht, ist 
für ihn ein weiterer Pluspunkt: «Die Solaranlage 
ist optisch wirklich gelungen, die Masse des 
Daches passen perfekt.» 

Anlagenleistung: 26,5 kWp
Jahresertrag: 29  646 kWh
Solarmodul: Arres 2.0 Premium SLT mono 305 Wp
Modulfläche: 160 m2

Baujahr: 2019

Kennzahlen der Arres Indach Solaranlage
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«Dank Arres habe ich
ein Ass im Ärmel»

Extremsportler Ueli Kestenholz ist Markenbotschafter des Arres Indach Solarsystems und selber seit vier Jahren Eigentümer 
einer Arres Solaranlage. Im Interview spricht er über seine Gründe für die Wahl von Arres und die Vorzüge einer eigenen 
Stromproduktion. Zudem erzählt er von Erlebnissen beim Speed-Flying, die ihm verdeutlichen, dass mehr Nachhaltigkeit in 
der Energieproduktion dringend nötig ist. 

Wie wichtig findest du es, dass Schweize-
rinnen und Schweizer auf ihren Dächern 
Strom produzieren?
Ueli Kestenholz: «Wer auf seinem Dach Platz 
hat, sollte diesen für eine Solaranlage nutzen. 
Es ist ein super Gefühl, selber Strom zu produ-
zieren und sich so unabhängiger zu machen. 
Vor allem in der heutigen Zeit, in der die Ener-
gieversorgung nicht mehr zwingend garantiert 
ist. Die aktuellen Entwicklungen bestätigen 
mich darin, dass ich bereits vor Jahren auf So-
larenergie umgestiegen bin.» 

«Als Outdoorsportler 
erlebe ich die Aus-
wirkungen des Klima
wandels direkt.»
Nimmst du als Spitzensportler mit starkem 
Naturbezug diesbezüglich eine besondere 
Verantwortung wahr? 
«Als Outdoorsportler erlebe ich die Auswirkun-
gen des Klimawandels direkt. An vielen Orten 
beobachte ich, dass die Gletscher zurückgehen 
und teilweise ganz verschwunden sind. Daher 
ist es mir auch sehr wichtig, Strom nachhaltig 
zu produzieren. Dieses Thema betrifft aber nicht 
nur mich als Sportler, sondern uns alle.»

Du siehst die Welt oft aus grosser Höhe. 
Wie erlebst du das Thema Photovoltaik 
aus dieser speziellen Perspektive?
«Da ich auch immer wieder in bewohnten Ge-
bieten unterwegs bin, sehe ich viele Hausdä-
cher. Dabei habe ich eine starke Entwicklung 
festgestellt. Vor zehn Jahren sah ich noch kaum 
Solaranlagen. Heute gibt es viel mehr, das Po-
tenzial ist aber nach wie vor riesig.» 

Wie kamst du vor vier Jahren dazu, eine 
Arres Indach Solaranlage einzusetzen?  
«Im Zusammenhang mit dem Bau meines 
Hauses informierte ich mich über Photovoltaik. 
Dabei stellte mir ein lokaler Installateur das Ar-
res Indach Solarsystem vor. Neben der guten 
Leistung von Arres überzeugte mich vor allem 
die Einheitlichkeit des Systems mit integrierten 
Dachfenstern und Blindmodulen. Der Look des 
Dachs ist stimmig und schon bei der Planung 
wurde auf eine starke Leistung geachtet. So 
wurden beispielsweise Lüftungen, Kamine etc. 
absichtlich auf der Nordseite eingeplant, um die 
Südseite optimal nutzen zu können.»

Wie hast du die Montage damals erlebt? 
«Sehr unkompliziert, ich habe sogar dabei ge-
holfen. Die Installations-Profis wussten genau, 
worauf sie achten müssen, und realisierten die 
Anlage innert kurzer Zeit. Ich habe zwar schon 
davor gehört, dass die Montage clever und ein-
fach sei. Dies auch persönlich zu erleben, fand 
ich aber sehr cool. Diese Einfachheit ist auch 
einer der Gründe, weswegen ich Arres gerne 
weiterempfehle.»

«Die Solarmodule hielten 
dem letzten Sturm deut-
lich besser stand als die 
Ziegel, nicht eines wurde 
beschädigt.»
Wie zufrieden bist du seit der Inbetrieb-
nahme mit deiner Arres Solaranlage?  
«Die Arres Solarmodule funktionieren seit dem 
ersten Tag einwandfrei. Von Frühling bis Herbst 
liegt die Produktion meist über unserem Bedarf 
und sogar im Winter kann ein sehr grosser Teil 
der genutzten Energie durch die Sonne abge-
deckt werden. Auch dank unserer Batterie für 
die Energiespeicherung lässt sich viel Geld ein-
sparen. Zudem stimmt die Qualität. Als kürzlich 
ein Sturm mit Hagelkörnern in Golfballgrösse 
über unser Haus zog, wurden einige Ziegel 
zerstört. Die Solarmodule hielten dem letzten 
Sturm deutlich besser stand als die Ziegel, nicht 
eines wurde beschädigt.»

Inwiefern hat eine eigene Solaranlage dei-
nen Energieverbrauch verändert?  
«Selbst Strom zu produzieren, macht Spass. 
Seither setze ich mich viel bewusster mit Fragen 
rund um Energie auseinander. Zudem ändern 
sich auch Gewohnheiten. War es früher sinn-
voll, die Wäsche nachts zu waschen, nutzen wir 
‹Stromfresser› heute vor allem tagsüber.»

«Ein bisschen autark zu 
sein, fühlt sich gut an.»

Gab es Momente, in denen du dich über 
die eigene Stromproduktion besonders 
gefreut hast?  
«Gefreut habe ich mich ab dem ersten Tag. 
Die aktuell fragliche Energiesicherheit in der 
Schweiz gibt dem Thema aber noch mehr 
Gewicht. Dank meiner Arres Indach Solaranla-
ge habe ich noch ein Ass im Ärmel, wenn die 
Energieversorgung nicht mehr reichen würde. 
Ein bisschen autark zu sein und sogar einen 
Beitrag für die Allgemeinheit leisten zu können, 
fühlt sich gut an.»

Was sind die nächsten Schritte, die du in 
Bezug auf deinen Eigenverbrauch planst?  
«Ein Elektroauto zu kaufen und eine Ladesta-
tion zu realisieren, ist schon länger Thema. Es 
macht Sinn, die eigene Überproduktion in ein 
Fahrzeug zu stecken. Konkret geplant ist noch 
nichts. Wenn der Moment kommt, werde ich 
dieses Projekt aber bestimmt anpacken.»

Konntest du dein Umfeld auch bereits für 
Solarprojekte begeistern? 
«Da ich grosse Freude an meiner eigenen 
Stromproduktion habe, habe ich meine Solar-
anlage schon einigen Freuden und Bekann-
ten gezeigt. Das Interesse an diesem Thema 
und den verschiedenen Möglichkeiten ist sehr 
gross.»

Was empfiehlst du Menschen, die sich den 
Bau einer Solaranlage überlegen? 
«Wartet und studiert nicht zu lange, sondern 
realisiert eure Pläne. Die Investition in eine So-
laranlage ist sinnvoll und auch ein Statement für 
eine umweltschonende Energieproduktion. Wer 
die Möglichkeit hat, sollte sein Dach auf jeden 
Fall so nutzen.»
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Das Kommunikationspaket zu Arres ist die Möglichkeit, um gleich-
zeitig ein innovatives Solarsystem zu bewerben und Ihren Kundinnen 
und Kunden ein attraktives Erlebnis zu bieten. Mit unserer Promotions-
Unterstützung erhalten Sie alles für eine professionelle Bewerbung Ihrer 
Veranstaltung, beispielsweise einen Solar-Tag: von Onlinebannern und 

Unsere Unterstützung für Ihre Solar-Events mit Impact 

Textmodulen über diverse Bilder bis hin zu einem Arres-Corner mit Ar-
res-Modell und Broschüren. Darüber hinaus bieten wir Ihnen mit Ge-
winnspielen und Give-aways weitere Möglichkeiten, Ihre Kundinnen und 
Kunden zu begeistern. So haben Sie von der ersten Bewerbung über die 
Durchführung bis hin zur Nachberichterstattung ein komplettes Paket.

Regina Puffer freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme. 

Regina Puffer  |  +41 62 200 62 71  |  regina.puffer@solarmarkt.ch

Bestellen Sie jetzt Ihr Promotionspaket
zu Arres und sichern Sie sich ein
attraktives Erlebnis für Ihre Kunden.

Sunroof ist eine unregelmässig erscheinende Publikation an Fachkunden
Für den Inhalt verantworlich: David Galeuchet, Leiter Marketing, T +41 62 200 62 00
Herausgeber: SOLARMARKT GmbH | Neumattstrasse 2 | 5000 Aarau | Schweiz | solarmarkt.ch
Konzeption, Gestaltung und Realisierung: DACHCOM.CH AG, Communication LSA, dachcom.ch

3214
Arres Dächer installiert

40 %
Kürzere Bauzeit

5400
Pa Schneelast

30
Jahre Solar-Know-how

Das Indach Solarsystem Arres baut auf 30 Jahren Erfahrung mit Solarenergie auf. Es bietet Antworten auf die Bedürfnisse 
von Bauherren, Planern, Installateuren und Endkunden. Dank einfacher Montierbarkeit, starker Leistung sowie ästhetischer 
Gestaltung ist Arres perfekt für Neubau und Renovation geeignet.

Das Arres Indach Solarsystem ist clever auf-
gebaut. Dadurch können auch Installateure, die 
das System bisher nicht kennen, Solaranlagen 
mühelos montieren. Dank hoher Einbautoleranz 
und einer um 40  % kürzeren Bauzeit lassen 
sich Solaranlagen innerhalb weniger Tage auf 
höchstem Niveau gestalten. 

Garantierte Leistung über 20 Jahre
Über 3200 Arres Indach Solaranlagen wurden 
bisher in der Schweiz realisiert. Dies unter an-
derem auch dank der starken Leistung der 
Solarmodule, die über 20 Jahre garantiert wird. 
Wer sich für Arres entscheidet, profitiert also 
langfristig von einer effizienten Stromproduktion 
durch Sonnenenergie. 

Qualität und Widerstandskraft
Bei der Produktion von Arres wird auf eine kon-
sequent hohe Qualität viel Wert gelegt. Zudem 
fliessen Erfahrungen aus der Praxis laufend in 
die Weiterentwicklung des Systems ein. Arres 
3.0 Premium L, die neueste Generation, verfügt 
beispielsweise über eine Hagelwiderstands-
klasse (HWK) 5, vergleichbare Standardpro-
dukte erreichen lediglich HWK 3.

Ästhetik und Kostenersparnisse
Das Arres Indach Solarsystem umfasst insge-
samt fünf Komponenten, die auf eine starke Äs-
thetik der Solardächer ausgelegt sind. Zudem 
lassen sich mit dem Einsatz von Arres Kosten 
sparen. Vor allem im Zusammenhang mit einer 
Renovation oder einem Neubau, denn Arres er-
setzt konventionelle Dacheindeckungen. 

Sie wollen sich als innovativer und kundenorientierter Dienstleister profilieren? Dann nutzen Sie jetzt unser Rundum-Sorg-
los-Kommunikationspaket zu Arres und gestalten Sie Ihren Solar-Event mit wenig Aufwand – dafür mit umso mehr Wirkung.

HKW 5
Hagelwiderstandsklasse

Starkes Indach Solarsystem 
mit starkem Auftritt


